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PER E-MAIL
An die Mitglieder der Kommission für soziale Sicherheit und Gesundheit des Ständerats
SGK-S




Basel, 10. Februar 2022



Motion 21.3017 «Sichere Renten dank umfassend kompetenter Verwaltung der Pensionskassengelder
SGK-S 17./18. Februar 2022


Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Frau Ständerätin 
Sehr geehrter Herr Ständerat 


Am Donnerstag/Freitag, den 17. und 18. Februar 2022 behandelt Ihre Kommission das Geschäft «21.3017 Sichere Renten dank umfassend kompetenter Verwaltung der Pensionskassengelder». Die Motion wurde von Ihrer Schwesterkommission SGK-N eingereicht und vom Nationalrat am 16. Juni 2021 überwiesen. 

Als Branchenverband der Schweizer Asset Management-Industrie unterstützen wir das Anliegen. Die Stärkung der beruflichen Vorsorge ist ein Kernanliegen der Mitglieder der unterzeichnenden Verbände. Um die volkswirtschaftlich und sozial erforderliche langfristige Sicherung unserer Sozialwerke und damit der beruflichen Vorsorge zu erreichen, müssen im zentralen 
Bereich von Anlagekompetenz und Risikomanagement dringend Modernisierungen der bestehenden gesetzlichen Grundlagen vorgenommen werden. So stammen die BVV2 Anlagerichtlinien aus dem Jahre 1984 und sind nicht mehr zeitgemäss: Sie gestatten beispielsweise 100 Prozent Anlagen in negativ rentierende Schweizer Obligationen.
Es ist ein Gebot der Zeit, den sogenannten dritten Beitragszahlenden – die Anlagerendite – mit umfassender Kompetenz in den Stiftungsräten zu stärken. Eine langfristig höhere Rendite vermag die tiefen Zinsen und die Demografie als grosse Herausforderungen für die Vorsorgewerke nicht komplett zu eliminieren, kann aber einen massgeblichen Beitrag zur Stärkung der Vorsorgewerke leisten und damit schmerzhaften Eingriffen wie Rentenkürzungen oder höheren Beiträgen entgegenwirken. Das Potenzial ist enorm; dieses soll für die Zukunft unserer Kinder und Jugendlichen genutzt werden.



Wir bitten Sie: 

Folgen Sie der SGK-N und dem Nationalrat. 
Empfehlen Sie Ihrem Rat die Annahme der Mo. 21.3017

Konkret beauftragt die Motion den Bundesrat, in der Verordnung über die berufliche Alters- 
Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge (BVV 2) schon lange thematisierte und nötige Verbesserungen vorzunehmen. Diese sind zentral, um die aktuellen Anforderungen an eine sachgemässe und erfolgreiche Verwaltung unserer Pensionskassengelder zu erfüllen. 

Die Motion stellt im Kern drei wichtige Anpassungen sicher: 
Es soll die Anlagekompetenz in den Stiftungsräten (Art. 33 BVV 2) verbessert, es soll ein umfassendes Risikomanagement sichergestellt werden (Art. 50) und die Verordnung soll schliesslich den unterschiedlichen Risikostrukturen besser Rechnung tragen; dafür soll auf heute geltende Kategorienbegrenzungen verzichtet werden (Art. 55). Letzteres stellt sicher, dass die Führungsorgane höhere Verantwortung in der Anlagebewirtschaftung zu übernehmen haben. 

Dies mit gutem Grund: Ihre Schwesterkommission hat richtig erkannt, dass die BVV2 einer Erneuerung bedarf, damit unter anderem die Stabilität der zweiten Säule verbessert und damit auch den weiterhin ansteigenden Anlagevermögen stärker Rechnung getragen werden kann. Die spezifisch nötige Kompetenz und das Wissen als Basis für erfolgreiches und nachhaltiges Anlegen ist heute in Stiftungsräten von Pensionskassen noch nicht durchwegs gegeben. Diese können mit den von der Motion geforderten Verordnungs-Anpassungen durch den Stiftungsrat selbst oder durch Beratung sichergestellt werden. Insbesondere die vorgesehene Stärkung des Risikomanagements schafft eine bessere Grundlage, um für die Pensionskassen optimierte Erträge zu erzielen, ohne dabei exzessive Risiken eingehen zu müssen.

Wir bitten Sie um Unterstützung dieser wichtigen Motion. Gerne beantworten wir Ihre Fragen und stehen Ihnen jederzeit gerne für ein Gespräch zur Verfügung.

Vielen Dank und freundliche Grüsse
Asset Management Association Switzerland

	



	


Adrian Schatzmann	Jörg Gasser
Geschäftsführer	CEO 
Asset Management Association Switzerland	Schweizerische Bankiervereinigung
Asset Management Association Switzerland  Dufourstrasse 49  Postfach  CH-4002 Basel  Tel. +41 (0)61 278 98 00
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